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   Mitteilungsblatt der Marienschule Fulda 

28. Jahrgang      E-Mail: msaktuell@web.de
 

Keinen Erscheinungstermin verpassen und  als Newsletter bestellen - 

Link öffnen und eigene E-Mail-Adresse eintragen: 
 

http://www.marienschule-fulda.info/newsletter/newsletterMSAktuell.html 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Nr. 6/2025                  Erscheint in Schulwochen freitags                    21.02.2025 
 
 
 

U-18-Wahlen an der Marienschule 
 

Anlässlich der bevorstehenden Bundestagswahl hatten die Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 10 bis 13 am vergangenen Freitag die Möglichkeit, im Rahmen der U-18-Wahl ihre 

Stimme zu nutzen. Organisiert und durchgeführt wurde die Wahl von der 

Schülerinnenvertretung in Kooperation mit der Stadt Fulda. Für eine korrekte und 

reibungslose Durchführung bekam die SV am Tag vor der Wahl eine ausführliche Einweisung 

von zwei Mitarbeitern des Jugendforums. Im Anschluss wurde der Konferenzraum mit den 

Wahlkabinen, der Anmeldestation und den Wahlurnen für die Wahl vorbereitet. Dank eines 

gut strukturierten Zeitplans konnte die Wahl am Freitagmorgen pünktlich zum Schulbeginn 

starten. In den darauffolgenden viereinhalb Stunden nutzten insgesamt 253 Schülerinnen und 

Schüler die Möglichkeit, wählen zu gehen. Da die Wahl ein Stimmungsbild der gesamten 

Stufen 10 bis 13 liefern sollte, waren darunter auch bereits wahlberechtigte Schülerinnen. 

Pünktlich zum Ende der fünften Stunde wurde das Wahllokal geschlossen und alle Stimmen 

konnten ausgezählt werden. 
 

  

Das Ergebnis:  
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Ziel der U-18-Wahl ist es, den Jugendlichen bereits jetzt schon die Möglichkeit zu bieten, 

einen Einblick in den Ablauf einer Wahl zu bekommen und sich gleichzeitig aktiv mit Politik  

auseinanderzusetzen. Auch wenn diese Stimmen offiziell kein Gewicht bei der 

Bundestagswahl haben, sollen sie ein Stimmungsbild der Jugend darstellen und können von 

den einzelnen Parteien genutzt werden, um eine passgenauere Jugendpolitik zu gestalten. 

 
         Miria Gies, SV der Marienschule 
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Spannende Wortgefechte 
Regionalfinale von Jugend debattiert 

Fulda (aw) – Wie geht diskutieren? Mit allem, was dazu gehört: argumentieren, 

zuhören, ausreden lassen, auf das Gegenüber eingehen? Gleich 16 Jugendliche haben 

am Freitagvormittag in einem gepflegten, respektvollen und konstruktiven Austausch 

von Argumenten gezeigt, wie es funktioniert: im Rahmen des Regionalentscheids von 

„Jugend debattiert“ trafen sich die Schulsieger unterschiedlicher Schulen der Region 

und diskutierten über aktuelle Themen. 

 

Von links: Franziska Kress (Freiherr vom Stein Schule), Marius Kümmel (Rabanus-Maurus-Schule), Sophia 

Rippert (Marienschule), Lukas Roth (Freiherr-vom-Stein-Schule), Nils Umlauf (Richard-Müller-Schule), 

Martha Both (Marianum), Letizia Bott (Marianum).     Foto: Michael Imhof 

Egal ob Rauchen in der Öffentlichkeit, Kennzeichenpflicht für Fahrräder, Pyrotechnik in 

Fußballstadien oder Ausschluss von extremen Parteien von Diskussionsrunden: die Schulsieger 

der Sekundarstufe I und II mussten im Vorfeld der Diskussion nicht nur starke Argumente, 

sondern auch aussagekräftige Beispiele finden. Die Motivation, aber auch die Nervosität aller 

Teilnehmer war spürbar, denn immerhin ging es um die Landesqualifikation. 

Schon die ersten vier Kandidatinnen der Sekundarstufe I lieferten sich ein sachliches Wortgefecht, 

indem sie über die Frage, ob das Rauchen in der Öffentlichkeit verboten werden sollte, 

diskutierten. Nachdem die Jury, die aus Lehrern und der ehemaligen Teilnehmerin, Annika 

Seuring, die es im vergangenen Jahr bis in das Bundesfinale geschafft hat, bestand, jedem 

einzelnen ein Feedback gab, wurde der Sieger verkündet: Benjamin Maisch (Marianum) konnte 

die Jury mit seinem Auftreten am meisten überzeugen und darf am Landesfinale teilnehmen. Dass 

„Jugend debattiert“ nicht nur die Kommunikationsfähigkeit stärkt, machte Dr. Michael Imhof, der 

das Programm vor 24 Jahren nach Fulda geholt hat, deutlich: „Durch die sachliche Diskussion, 

https://www.osthessen-zeitung.de/fileadmin/user_upload/user_upload/IMG_2613.jpg
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wird das Selbstbewusstsein der Jugendlichen gestärkt und sie werden aktiv darauf vorbereitet, an 

der Gesellschaft teilzunehmen.“ Das sei auch der Grund dafür, dass in jeder Debatte 

gesellschaftsrelevante Themen behandelt werden, so auch in der nächsten Debatte: Die 

Diskussion darüber, ob eine Kennzeichenpflicht für Fahrräder eingeführt werden sollte, hatte es in 

sich und die Teilnehmer lieferten sich ein hitziges Hin-und-Her. Frau Flicker-Auth, welche ein 

Teil der Jury war, fand nach der Debatte lobende Worte für die vier Debattierenden: „Ihr habt es 

tatsächlich geschafft, dass wir als Jury nach der Diskussion anders über die Fragestellung 

nachgedacht haben. Das hat uns die Entscheidung, wer gewonnen hat, natürlich nicht leichter 

gemacht.“ Als Sieger der Debatte wurde wenig später Lars Burkard (Rabanus-Maurus-Schule) 

bekanntgegeben. „Bitte nutzt die Chance der Fortsetzungs- und Qualifizierungskurse für das 

Landesfinale“, appellierte Imhof an die beiden Gewinner, „Ihr könnt damit euer Verständnis für 

verschiedene Perspektiven schulen und euch weiterentwickeln.“ 

Mit der Frage, ob Pyrotechnik in Fußballstadien legalisiert werden soll, beschäftigten sich im 

weiteren Verlauf des Vormittags vier Schulsieger der Sekundarstufe II. Während Ingmar Schick 

(Winfriedschule) und Sophia Rippert (Marienschule) die Pro-Seite darstellten und für die 

Umsetzung der Legalisierung die Einteilung in Zonen der Stadien, das ausnahmslose Verwenden 

von nur zugelassener Technik und einen speziellen Schein für die Benutzung der Pyrotechnik 

vorschlugen, arbeiteten Nils Umlauf (Richard-Müller-Schule) und Marius Kümmel (Rabanus-

Maurus-Schule) als Kontra-Seite vehement dagegen. Nach ausführlicher Beratung wurde Sophia 

Rippert (Marienschule) von der Jury auf den ersten Platz gewählt. Marius Kümmel qualifizierte 

sich ebenfalls für das Nordhessenfinale. 

Nachdem sich Franziska Kress (Freiherr-vom-Stein-Schule), Lukas Roth (Freiherr-vom-Stein-

Schule), Martha Both (Marianum) und Letizia Bott (Marianum) mit der Frage, ob extreme 

Parteien von Diskussionsrunden ausgeschlossen werden sollen, einen verbalen Schlagabtausch 

geliefert haben, aus dem Lukas Roth (Freiherr-vom-Stein-Schule) als Sieger hervorging, gab 

Imhof den zahlreichen Jugendlichen noch eine letzte Botschaft mit auf den weg: „Wenn ich heute 

in den Deutschen Bundestag schaue, dann kann ich den Abgeordneten nur empfehlen „Jugend 

debattiert“ als Pflichtprogramm einzuführen, denn in einer Welt, in der oft unter der Gürtellinie 

argumentiert wird, bietet das 

Programm einen Raum, in 

dem konstruktive 

Diskussionen gefördert 

werden und die Werte von 

Toleranz und Respekt im 

Vordergrund stehen.“ 

Nachrücker für die beiden 

Sieger sind Martha Both 

(Marianum) und Nils Umlauf 

(Richard Müller). 

 

 

Quelle: osthessen-zeitung 

 

 

 

Redegewandte Marienschülerinnen: 4.v.l. Hannah Kramer (9Ra) und 6. v.l. Luise Gläser (9a). 
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84. young leaders Akademie in Paderborn 
22.  bis 27. April 2025  Thema: Nachhaltigkeit und Mobilität der Zukunft. 

Die young leaders GmbH Berlin lädt unter der Schirmherrschaft der Stiftung 

politische und christliche Jugendbildung e.V. ein, sich um eine Teilnahme an der 

Akademie zu bewerben. 

Jugendliche zwischen 15 und 20 Jahren aus ganz Deutschland sind eingeladen, 

sich zu informieren, zu diskutieren und an einem Medientraining teilzunehmen:  

Naturwissenschaftlicher Fortschritt eröffnet dem Menschen viele neue 

Möglichkeiten. Darf der Mensch alles, was er kann? Wie begründet sich der unbedingte Anspruch 

der Menschenwürde? Wie können wir unserer Verantwortung gerecht werden und mehr 

Nachhaltigkeit im sozialen, ökonomischen und ökologischen Bereich erreichen? Bezahlbare und 

saubere Energie; Industrie, Innovation und Infrastruktur – dies sind nur einige der 17 

Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen. Wichtige Impulsgeber sind nachhaltige, smarte und 

vernetzte Mobilitätskonzepte. Können uns Digitalisierung und künstliche Intelligenzen hierbei 

unterstützen? Moderne Medien liefern Informationen zu jeder Zeit an jeden Ort. Das Risiko, 

manipuliert zu werden, bleibt. Wie können wir unsere kritische Urteilskraft schärfen? Alle, die 

sich z.B. als Kurssprecher, Streitschlichter, Schülerzeitungsredakteur oder sozial, kirchlich, 

politisch usw. engagieren und 15 bis 20 Jahre alt sind, laden wir zum Informieren, Diskutieren 

und Trainieren herzlich ein. 

 

Die Teilnehmer entrichten einen Akademiebeitrag in Höhe von 100 €. Unterkunft und Mahlzeiten 

sind frei, Tickets für die Hin- und Rückfahrt mit der Deutschen Bahn erhalten die zugelassenen 

Teilnehmer von der young leaders GmbH vorab per Post. Eine Teilnahmebestätigung wird 

ausgestellt. 

Bevorzugt zugelassen werden Interessenten, die sich in sozialer Verantwortung für andere 

engagieren – z.B. als Kurssprecher, Schülersprecher, Streitschlichter, Schülerzeitungsredakteure, 

Leiter von Projekten im sozialen, politischen, kirchlichen, sportlichen oder einem ähnlichen 

Bereich. Bewerbungsschluss Sonntag, 23.03.2025 um 24 Uhr. 

 

Libertas et conscientia 
Internationale Latein-Akademie in Rocca di Papa bei Rom 21. bis 27. 

April 2025 
Thomas von Aquin ist einer der bedeutendsten Denker der abendländischen 

Kultur. Unter dem Titel „Libertas et conscientia – Freiheit und Gewissen“ lädt 

die Stiftung politische und christliche Jugendbildung e.V. ein zu einer internationalen, 

einwöchigen Akademie, in der ausgewählte Texte aus der Summa Theologiae von Thomas von 

Aquin im lateinischen Original gelesen und interpretiert werden. 

Bevorzugt zugelassen werden Interessen/tinn/en im Alter von 15 bis 22 Jahren, die über gute 

Latein- und Englischkenntnisse verfügen und sich in sozialer Verantwortung für andere 

engagieren - z.B. als Schüler/innen/sprecher/in, Kurssprecher/in, 

Schüler/innenzeitungsredakteur/e/innen, Leiter/in von Projekten im sozialen, politischen, 

kirchlichen oder einem ähnlichen Bereich. Die Zahl der Teilnehmer/innen ist bundesweit auf 20 

limitiert.  

Akademiebeitrag: 350 €. Unterkunft, Mahlzeiten, Exkursionen, Tickets für die Hin- und 

Rückfahrt mit der Deutschen Bahn AG zum Flughafen Frankfurt am Main sowie das Flugticket 

Frankfurt-Rom-Frankfurt sind im Akademiebeitrag enthalten. Bewerbungsschluss: Sonntag, 

16.3.2025  

Nähere Informationen und Bewerbungsunterlagen auf 

www.young-leaders.net/Veranstaltungen und bei                           G. Ruwe, Marienschule 

http://www.young-leaders.net/Veranstaltungen
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Gottesdienste  in der kommenden Woche 

26.02.25 (Mi) 7.45 Uhr, Kapelle: Gottesdienst für die Jahrgangsstufe 6 mit  

  Schulpfarrer Bieber, vorbereitet von 6Rb mit Frau Hahling 

   Schulpastorales Angebot für 5b mit Frau Krenzer 

   Schulpastorales Angebot für 7b mit Frau Bott 

    

  28.02.25 (Fr) 7.45 Uhr, Kapelle: Gottesdienst für Jahrgangsstufe 9 

    mit Schulpfarrer Bieber, vorbereitet von 9Ra mit Frau Bott 

    Schulpastorales Angebot für 8c mit Frau Krenzer 

    Schulpastorales Angebot für 10c mit Frau Bott 

 

 Ankündigungen 

21.02.25 (Fr) 8.35-12.55 Uhr: Unterstufe Projekttag 

25.02.25 (Di) 5./6. Std. Mediathek: Gesprächsrunde der 10Ra und 10Rb mit einem  

   Bestatter (Hahling)  

26.02.25 (Mi) 7.45-12.55 Uhr: Projekttag „sexualpädagogischer Workshop / Prävention 

  sexualisierter Gewalt“ für die Klasse 9c (Böhm) 

27.02.25 (Do) Fastnachtsfeier für de 5. Klassen der Realschule (Fachschule)  

27.02.25 (Do) 11 bis 12 Uhr: Weiberfastnacht 

27.02. 25 (Do) 13.15-14 Uhr: Realschule, Konferenz der Durchführungsbestimmungen 

  der ZAA (D, M, E) 

03.03.25 (Mo)  Rosenmontag (beweglicher Ferientag) 

04.03.25 (Di)  Geistlicher Tag des Kollegiums (für die SuS entfällt der Unterricht) 

05.03.25 (Mi)  9.45-11 Uhr: Gottesdienst zu Aschermittwoch (Dom) 

05.03.25 (Mi) 13 bis 13.45 Uhr Mediathek: Information zum Fach Sport in der Q-Phase  

   (LK, dreistd. Kurs und allgemein) (Theiner) 

08.03.25 (Sa)  Weltfrauentag 

10.3.-4.4.25 Pflegepraktikum der BFS1 

10.-12.03.25 Missio-Truck (Klasse 10-13; Fachschule) 

10.- 12.03.25 Jugendherberge Rodholz: Kennenlerntage der der 5Ra und 5Rc  

10.-11.03.25 ab 14 Uhr: Beratung Kurswahl 10. Klasse und E-Phase 
10.03.25 (Mo) 18.30 bis 19.15 Uhr Aula: Elternabend zum Thema Augsburgfahrt (Haas) 

11.03.25 (Di) 7.45-12.55 Uhr: Projekttag „sexualpädagogischer Workshop / Prävention 

  sexualisierter Gewalt“ für die Klasse 9Ra 

12.03.25 (Mi) Mathematik-Wettbewerb RS – 2. Runde (Schulsiegerinnen) 

13.03.25 (Do) 7.45-12.55 Uhr: Projekttag Mathematik 10Ra 

13.03.25 (Do) 7.45-13.45 Uhr: Entscheidungsparcour für die E-Phase (Theiner)  

15.03.25 (Sa) 9 bis 15.30 Uhr Hochschule Fulda: Tag der Mathematik für Mathe-Cracks  

   der Q2 (Theiner) 

18.03.25 (Di) Ausflug der 9Ra (Spohr)  



9 
 
 

 

 Vorschau 
 

 

24.03.25 (Mo) 11.00 Uhr Cinestar, Löherstr. Schulkinovorführung für 9Ra und 10b 

24.03.25 (Mo) 11.15 Uhr: Cinestar, Löherstr. Schulkinovorführung für 9Rb, 10a und 10c  

25.03.25 (Di) 1.-2. Std. RGeo1: Schulkinoworkshop für 10b (Dr. Ganguly/Kusch) 

25.03.25 (Di) 3.-4. Std. RGeo1: Schulkinoworkshop für 9Ra (Dr. Ganguly/Spohr) 

26.03.25 (Mi) 1.-2. Std. RGeo1: Schulkinoworkshop für 9Rb (Dr. Ganguly/Brockmann) 

26.03.25 (Mi) 3.-4. Std. RGeo1: Schulkinoworkshop für 10a (Dr. Ganguly/Markus) 

26.03.25 (Mi) 5.-6. Std. RGeo1: Schulkinoworkshop für 10c (Dr. Ganguly/Medebach) 

31.3.-2.4.25 Klassenfahrt der 5b nach Bad Hersfeld (Streitenberger) 

31.03.25 (Mo) Gesamtkonferenz 

03.04.25 (Do) Girls´ Day für 9a bis 9c 

04.04.25 (Fr) 1.-3. Std.: Planmäßiger Unterricht 

   Ende der Kursphase Q4 mit Ausgabe der Zeugnisse in der 3. Std. 

   10.20 Uhr: Beginn der Osterferien 

 

07. bis 17. April 2025      O   S   T   E   R   F   E   R   I   E   N 

   

22.04.25 (Mo) 7.45 Uhr: Wiederbeginn des Unterrichts nach Plan  

 
 

: K. Keller, S. Herber, L. Spohr u. G. Ruwe. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 

Dienstag, 25.02.2025 um 12 Uhr. Mitteilungen, die veröffentlicht werden sollen, bitte per Mail an 

msaktuell@web.de senden. Allen Mitgliedern der Schulgemeinde sowie externen Freunden und Förderern der 

Marienschule wird  auch als Newsletter schulwöchentlich freitags an die persönliche E-Mail-Adresse 

geschickt. Durch entsprechenden Klick auf unserer Homepage (www.marienschule-fulda.de) können 

 jederzeit kostenlos bestellen oder abbestellen. Druck: L. Heurich und B. von Reetnitz. Für Eltern gelten - 

laut Schulvertrag - alle Mitteilungen, die in  veröffentlicht werden, als bekannt. Alle Angaben ohne 

Gewähr.
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